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Jetzt beraten

lassen – kostenlos 

und unverbindlich!

0800 0 796 333

Die Stadtwerke München sind Ihr verlässlicher Partner für Strom und Erdgas. Wir bieten Ihnen eine nahe und 
zuverlässige Energieversorgung, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice. 

Wechseln auch Sie!
  www.swm.de     0800 0 796 333 (kostenfrei)

Mein Strom kommt von 
den Stadtwerken München
Hohe Kundenfreundlichkeit, faire Angebote und fest in der Region verankert 

M / Strom  Regional, preiswert, ökologisch.

Der Puls der Stadt
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IHRE NEUIGKEITEN 
IM NOVEMBER HÄTTEN SIE DAS GEWUSST?

Die Erde dreht sich im Herbst schneller
Unglaublich, aber wahr: Wenn auf der 
Nordhalbkugel Herbst ist, dreht sich die 
Erde schneller. Grund dafür sind die Blätter, 
die von den Bäumen fallen. Das Laub, das 
auf unseren Böden liegt, rückt mit seinem 
Gewicht näher an die Erdachse heran und 
sorgt so für eine messbare Beschleunigung 
der Erdumdrehung. Vorstellen kann man sich 
das wie bei einer Pirouette beim Eiskunstlauf: 
Zieht der Eiskunstläufer seine ausgestreckten Arme bei der Pirouette 
zum Körper hin, wird die Drehung immer schneller und schneller. Das 
Phänomen, welches Physiker „Drehimpulserhaltung“ nennen, sorgt auch 
dafür, dass sich unsere Erde im Herbst etwa eine tausendstel Sekunde 
schneller als im Sommer dreht.
Absolutes HerbstInsiderwissen: Die Erde dreht sich nur in unseren 
Wintermonaten schneller! In den Sommermonaten ist das nicht der Fall. 
Gründe dafür sind, dass es auf der Südhalbkugel in Afrika, Australien 
und Südamerika weniger Waldflächen gibt als bei uns und dort das Laub 
nicht von den Bäumen fällt. Die dortigen Waldflächen bestehen über-
wiegend aus Tropenwäldern, welche das Laub das ganze Jahr hinweg 
austauschen. So entsteht gar nicht erst die große Laubmenge, die zu 
Boden fällt. Bei uns liegt diese Laubmenge immerhin bei 14 bis 18 
Millionen Tonnen ;-)

Mythos: Das kalte Herbstwetter macht krank
Falsch! Es gibt keinen direkten Zusammenhang zwischen sinkenden 
Temperaturen und steigenden Erkältungszahlen. Denn Kälte allein löst 
noch keine Erkältung aus. Aber aufgepasst! Nässe und Kälte schwächen 
unsere Abwehrkräfte sowie unser Immunsystem. Dadurch haben Viren 
und Bakterien deutlich leichteres Spiel: Sie sind die wahren Übeltäter, die 
im Herbst für (grippale) Infekte und Erkältungen sorgen. Wenn uns kalt 
ist, ziehen sich unsere Blutgefäße zusammen und bestimmte Regionen 
unseres Körpers werden weniger durchblutet, wie z. B. die Schleimhaut 
unserer Nase. Dadurch können unsere körpereigenen Abwehrzellen 
weniger effektiv gegen die Krankheitserreger arbeiten. Diese kommen 
dann wesentlich leichter über die Nase oder den Rachen in unser 
Körperinneres, können sich dort festsetzen und sorgen für eine Erkältung.

Im Herbst herrscht „allgemeines Lebensrisiko“
Wenn vom „allgemeinen Lebensrisiko“ die Rede ist, geht es sich nicht 
um Erkältungen, sondern um Kastanien! Ja, richtig gelesen. Wenn Sie 
im Herbst Ihr Auto unter einer Kastanie oder einer Eiche parken, kann es 
passieren, dass Ihr Auto von herunterfallenden Früchten getroffen wird. 
Entstehen dabei Dellen, sind Sie leider nicht versichert und müssen die 
Reparatur selbst bezahlen. Es gehört zum „allgemeinen Lebensrisiko“, 
dass herunterfallende Früchte auf Autos fallen.

Bringt Oktober Frost und Wind, wird der Januar gelind
Im Oktober könnt ihr bereits in die Zukunft schauen! Denn der Herbst-
monat sagt voraus, wie das Wetter im Januar wird bzw. werden soll. Das 
besagen nicht nur viele Bauernregeln, auch statistisch lässt sich eine 
Abhängigkeit des Januarwetters vom Oktober erkennen: Schneit und 
friert es bereits im Oktober, wird der folgende Januar häufig mild.

MEHR ALS DU DENKST

Foto Titelseite: Andreas Braunegger

Bild: www.idealo.de
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EDITORIAL

EDITORIAL 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 
Regionenmarke 

Vor dem Rathausplatz wehen zurzeit 
die Fahnen der neuen Regionen-
marke „Landsberg Ammersee Lech“.  

Mit der neuen Regionenmarke ver-
fügt der Landkreis nun über ein In-
strument, welches die regionale 
Identität und die Qualitäten des 
Landkreises widerspiegelt. Mit dieser 
Marke sollen langfristig Fachkräfte, 
Investoren, Touristen und Einwohner 
für die Stärkung der regionalen Wirt-
schaftskraft gewonnen und die Zu-
kunftsfähigkeit unseres Landkreises 
gesichert werden.  

Kindertagesstätte 
Die Arbeiten in und um die Kinderta-
gesstätte laufen auf vollen Touren. 
Die Außenanlagen entlang der 
Hauptstraße sind fast fertiggestellt. 
Im Innenbereich läuft bereits der In-
nenausbau. Wenn es bei diesem 
Tempo weitergeht und wir keine Lie-
ferprobleme bekommen, werden die 
Arbeiten im März/April 2023 abge-
schlossen sein. Auch die Photo-   
voltaikanlage auf dem Dach wurde 
bereits montiert.  

Am Mittwoch, den 19.10.22 fand die 
BRK-Teambesprechung auf der 
Baustelle statt. Fast alle Mitarbeite-
rinnen unserer Kindertagesstätte  

 

 

 

 

 

 

 

 

„Maria Schutz“ kamen zur Besichti-
gung der neuen Räume. Zu Beginn 
der Besprechung wurden die aktuel-
len Ausbauschritte besprochen und 
bildlich dargestellt, die einzelnen 
Räume bzw. Gruppen besichtigt und 
auch die ersten Gruppeneinteilungen 
gedanklich vorgenommen.  

Nach dem heutigen Stand möchten 
wir gleich nach Fertigstellung in die 
neue Kindertagesstätte umziehen. 
Das Interesse und die Freude auf 
die neue Wirkungsstätte war sehr 
groß.  

Unter anderem wurden auch die Far-
ben für die Möblierungen, Fußbö-
den, Fliesen und Arbeitsflächen mit 
dem Träger und der Leitung festge-
legt.  

An dieser Stelle möchte ich mich 
ganz besonders für die gute Zusam-
menarbeit mit dem BRK-Landsberg, 
dem ganzen Team des Kindergarten 
„Maria Schutz“ und der Leitung Frau 
Stephanie Mößmer bedanken.  

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister



5NOVEMBER 2022

EDITORIAL 

 

Durch ihre hervorragende Arbeit 
wurde ein guter Ruf erarbeitet und  

nach heutigem Stand ist die Kinder-
tagesstätte personell sehr gut aufge-
stellt.  

Geplant ist ein Tag der offenen Tür, 
dieser wird aber noch rechtzeitig be-
kanntgegeben. 

Anbei für Sie ein paar Musterbilder 
wie die neue Kindertagesstätte im 
Innenraum aussehen wird und ein 
Bild von der Teambesprechung. 
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Gaspreisbremse und Versor-
gungssicherheit 
Bei einem Gespräch mit der energie 
schwaben gmbh durfte ich erfahren 
wie es um die Versorgungssicherheit  
unserer Gasversorgung im 
Gemeindegebiet aussieht. Nach 
deren Auskünfte sind die 
Gasspeicher soweit gefüllt, dass die 
privaten Haushalte, vorausgesetzt 
der Winter wird nicht über viele 
Wochen extrem kalt, ohne Probleme 
über den Winter versorgt sind. 

Die von der Bundesregierung 
eingesetzte Expertenkommission 
schlägt in der Energiekrise ein 
zweistufiges Vorgehen bei der 
Gaspreisbremse vor.  

Die Expertenkommission zur 
Gaspreisbremse empfiehlt, dass 
Haushalte und Betriebe noch dieses 
Jahr eine Sonderzahlung erhalten. 
So soll die Abschlagszahlung im 
Dezember übernommen werden. Die 
Versorger verzichten auf die 
Erhebung der Abschlagszahlung für 
Dezember. Im Ausgleich bekommen 
sie die Werte der 
Abschlagszahlungen von einer 
staatlichen Stelle erstattet. Diese 
Einmalzahlung soll als finanzielle 
Brücke bis zur regulären Einführung 
der Gaspreisbremse dienen. 

Die Gas- und Wärmepreisbremse 
soll dann voraussichtlich von März 
2023 bis Ende April 2024 gelten. Es 
könnte aber auch April des nächsten 
Jahres werden, bis die Preisbremse 
einsetzt.  

Die Experten dämpften die 
Erwartungen, dass die früheren 
Preise wieder erreicht werden 
könnten. 

Zweiter Schritt: Gaspreis soll 
subventioniert werden 

In einer Pressekonferenz gaben die 
Experten ihre Empfehlung bekannt, 
wonach der Gaspreis in einem 
zweiten Schritt auf 80 Prozent eines 
für den Verbraucher geschätzten 
Kontingent auf 12 Cent pro 
Kilowattstunde gesenkt werden soll. 
Der Verbraucher bekommt dann 
jeden Monat einen staatlichen 
Zuschuss auf die Abschlagszahlung. 

 "Durch einen garantierten Brutto-
Preis inklusive aller staatlich 
induzierter Preisbestandteile von 12 
ct/kWh für Gas für ein 
Grundkontingent der 
Gasverbrauchsmenge wird die 
Belastungsentwicklung für 
Gaskunden gedämpft", heißt es in 
der Empfehlung der Kommission. 
Für den Rest der Verbrauchsmenge 
oberhalb des Grundkontingentes 
gelte der vertraglich vereinbarte 
Arbeitspreis.  "Das Grundkontingent 
beträgt 80 Prozent des Verbrauchs, 
welcher der Abschlagszahlung aus 
September 2022 zugrunde gelegt 
wurde", so die Kommission. Der 
erhaltene Betrag muss nicht 
zurückgezahlt werden, selbst wenn 
der tatsächliche Verbrauch in der 
Jahresendabrechnung von der 
angenommenen Menge abweicht. 



7NOVEMBER 2022

EDITORIAL 

 

Das Problem bei der Umsetzung: 
Das Kontigent beruht auf  einer 
Verbrauchsschätzung der 
Vergangenheit und die Versorger 
können nicht einzelne Haushalte 
definieren, sondern nur, wohin sie 
liefern. Das kann ein großes 
Mietshaus sein oder ein 
Einfamilienhaus oder eine Wohnung. 
Der Gaskunde müsse nichts tun, 
aber bei den Versorgern und 
Hausverwaltungen fällt ein hoher 
Arbeitsaufwand an. 

Der Deutsche Städte- und 
Gemeindebund fordert die 
Bundesregierung jetzt auf, die 
Gaspreisbremse nun schnell 
umzusetzen. "Der Winter steht vor 
der Tür. Die Gaspreise steigen 
ungebremst", betonte Gerd 
Landsberg, Hauptgeschäftsführer 
des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes. Die Kommunen 
haben Schwierigkeiten ihre 
Haushalte aufzustellen, weil sie nicht 
wissen welche Energiekosten 
tatsächlich auf sie zukommen. Auch 
die große Kaufzurückhaltung der 
Menschen beruht auf der 
Unsicherheit, ob man seine 
Energiekosten noch finanzieren 
kann. Das beschleunigt den Weg in 
die Rezession. 

Landsberg begrüßte, dass in einem 
ersten Schritt eine Einmalzahlung 
kommt - allerdings müsse sie seiner 
Ansicht nach eher gezahlt werden.  
"Anschließend sollte ein System 
etabliert werden, welches einen 
reduzierten Grundverbrauch 

subventioniert", sagte er. Die 
Sparanreize müssten gesichert 
werden. "Wir brauchen dazu eine 
Kommunikationskampagne, mit der 
der der Ernst der Lage den 
Menschen verdeutlicht wird, denn 
die bisherigen Einsparungen reichen 
noch nicht", forderte er. Landsberg 
hatte in den vergangenen Tagen 
auch betont: "Sowohl die 
Einmalzahlungen wie die 
Subventionierung der Preise müssen 
auch die Kommunen, ihre 
Krankenhäuser, ihre 
Wohnungsbaugesellschaften, 
Pflegeeinrichtungen, Schulen und 
Kindergarten erfassen."  Auch 
mahnte er erneut einen 
Schutzschirm zur Sicherung der 
Liquidität der Stadtwerke an, damit 
die Energieversorgung insgesamt 
nicht in Gefahr gerät. 

 

Bürgerstiftung Denklingen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

mit unserer Bürgerstiftung möchten 
wir das bürgerschaftliche Engage-
ment und den Gemeinsinn in unse-
rer lebenswerten Kommune Denklin-
gen mit seinen Ortsteilen Denklingen 
I Epfach I Dienhausen nachhaltig 
Schritt für Schritt voranbringen. Im 
Rahmen unserer Bürgerstiftung kann 
jeder von uns unmittelbar Verantwor-
tung für die Gestaltung unseres Ge-
meinwesens übernehmen und Pro-
jekte gezielt unterstützen. Dabei sind 
der individuellen Bereitschaft zum 
Engagement keine Grenzen gesetzt. 
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Deshalb haben wir mit Unterstützung 
der Sparkasse den Grundstein für 
unsere Bürgerstiftung gelegt. Auch 
Sie können sich in die Bürgerstiftung 
finanziell einbringen. Hierzu ist kein 
großes Vermögen nötig. Mit kleinen 
und größeren Zuwendungen können 
Sie mithelfen, dass wir mit unserer 
Bürgerstiftung Projekte in unserer 
Kommune gezielt, unabhängig, 
nachhaltig fördern und unterstützen. 

Wer stiftet, denkt voraus. Wer stiftet, 
handelt zukunftsorientiert für die 
nachfolgenden Generationen.  

Wer stiftet, engagiert sich für „seine“ 
Heimatgemeinde und „seine“ Mit-
menschen. Mit Ihrer Zuwendung 
können Sie das Stiftungsvermögen 
erhöhen, um aus den dadurch wach-
senden Stiftungserträgen dauerhaft 
und nachhaltig Projekte zu ermögli-
chen oder Sie unterstützen mit Ihrer 
Zuwendung als Spende unmittelbar 
die laufende Arbeit der Bürgerstif-
tung.  

 

 

Wir würden uns freuen, wenn viele 
von uns diese Form des bürgerlichen 
Engagements fördern und mit ihren 
Zuwendungen dazu beitragen, dass 
wir uns weiter als lebens- und lie-
benswerte Gemeinschaft entwickeln 
können. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung! 

Ihr Stiftungsrat  

Stiftergemeinschaft der Sparkasse 
Oberland 

IBAN: DE27 7035 1030 0032 5964 13   
BIC:   BYLADEM1WHM 

Weitere Informationen auf unserer 
Homepage: www.denklingen.de 

 

Ihr 
 

 

 

Andreas Braunegger 
Erster Bürgermeister

 

Foto: Monika Spicker
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

CHRISTBÄUME 

Christbäume werden gesucht, für 
das Rathaus Denklingen und das 
Kriegerdenkmal Epfach 
Wie jedes Jahr suchen wir zwei Christ-
bäume für die Weihnachtszeit. 
Wir bitten unsere Mitbürgerinnen u. 
Mitbürger sich im Rathaus Denklingen zu melden, 
falls sie einen bzw. zwei zur Verfügung stellen kön-
nen. Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofs holen 
die Bäume gerne ab. Sie sollten rundherum Äste 
haben und ca. 5 – 8 m hoch sein. 

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns schon im Voraus.
Tel.: 0151 / 57 27 94 77

WINTERDIENST - „VOGTBERG“
Anordnung einer Verkehrsbeschränkung 

gem. §§ 44Abs. 1 Satz 1 und 45 Abs. 1 Satz 1 
und Abs. 3 Satz 1 StVO

Die Gemeinde Denklingen als zuständige Stra-
ßenverkehrsbehörde gibt bekannt, dass folgende 
Straßen und Wege, wie schon im letzten Winter, 
während der Wintermonate nicht geräumt und ge-
streut werden:
Vollsperrung in Denklingen:
Die Gemeindestraße „Vogtberg“ wird während 
der Wintermonate (November bis März) komplett 
für Fahrzeuge aller Art gesperrt. Diese Straße wird 
während dieser Zeit nicht geräumt und nicht ge-
streut. Die Benutzung für Fußgänger geschieht auf 
eigene Gefahr.
Die Zu- bzw. Ausfahrt zum Anwesen „Vogtberg 1“ 
ist von dieser Anordnung ausgenommen.
Die Schilder werden am „Kirchplatz“ und an der 
„Bergstraße“ jeweils an der Einmündung zum 
„Vogtberg“ aufgestellt. 
Diese Anordnung wird mit der Aufstellung der 
Schilder wirksam
Des Weiteren gibt die Gemeinde Denklingen be-
kannt, dass auf folgenden Wegen kein Winter-
dienst ausgeführt wird:

Denklingen:
-	 Fußweg zwischen „Postweg“ und 
	 „Ahornring“ 
Epfach:
-	 Unbefestigter Fußweg im „Eichat“ von 		
	 Nord nach Süd mit vier Abzweigungen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

RATHAUS DENKLINGEN
Das Einwohnermeldeamt/Passamt ist am

Donnerstag, den 17.11.2022 - ganztags -

nicht besetzt.

Es können keine meldeamtlichen Arbeiten oder 
Pass Angelegenheiten ausgeführt werden.

Wir bitten um Verständnis.

GEMEINDEBÜCHEREI

Adventliche Lesestunde 
in der Gemeindebücherei

Am Donnerstag, den 08.12.2021 ab 16:00 Uhr 
möchten wir vom Büchereiteam alle Kinder zu ei-
nem Advents-Nachmittag in die Bücherei einladen. 

Wir werden um ca. 16:30 Uhr und um 17:30 Uhr 
eine Geschichte vorlesen um uns in den Advent 
einzustimmen.

Wie gewohnt hat am diesen Tag die Bücherei zum 
Ausleihen, Stöbern und Zurückgeben geöffnet.
Es erwartet euch Kinderpunsch und Lebkuchen 
und jedes Kind erhält eine kleine Überraschung!

Wir freuen uns darauf mit euch in die besinnliche 
Adventszeit zu starten.

Keine Anmeldung erforderlich
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

BEKANNTMACHUNG

Der Abstimmungsleiter der Gemeinde Denklingen

Bekanntmachung der Sitzung des Abstimmungs-
aussschusses zur Feststellung des Ergebnisses des 
Bürgerentscheids „Windenergie in der Gemeinde 
Denklingen“ am Sonntag, 13.11.2022

Die Sitzung des Abstimmungsaussschusses zur 
Feststellung des Ergebnisses des Bürgerentscheids 
„Windenergie in der Gemeinde Denklingen“ am 
Sonntag, 13.11.2022 gemäß § 22 Abs. 3 der Sat-
zung zur Durchführung von Bürgerentscheiden der 
Gemeinde Denklingen findet statt am Montag, 
14.11.2022 um 16.30 Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses Denklingen.

Der Abstimmungsausschuss verhandelt, berät und 
entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit nicht 
Rücksichten auf das Wohl der Allgemeinheit oder auf 
berechtigte Ansprüche Einzelner entgegenstehen. 
In diesen Fällen berät und entscheidet er in nichtöf-
fentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffent-
lichkeit. Beschlüsse, die in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt 
gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung 
weggefallen sind.

Der Abstimmungsleiter unterrichtet die Öffentlich-
keit über das Ergebnis. Das Ergebnis des Bürgerent-
scheids wird ortsüblich bekannt gemacht.

Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird 
Ort und Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt ge-
macht.

Denklingen, 12.10.2022

Johann Hartmann
Abstimmungsleiter

AN UNSERE BRIEFWÄHLER
Wir geben bekannt, dass bei jeder Wahl oder 
Abstimmung etliche Wahlbriefe vom Briefwahl-
vorstand zurückgewiesen und damit für ungültig 
erklärt werden müssen, weil der Wähler oder die 
Wählerin sich nicht genau an das Merkblatt ge-
halten haben. Vor allem ist die Briefwahl in fol-
genden Fällen ungültig:

•	 Kein oder kein gültiger Abstimmungsschein 
(Wahlschein) enthalten; zum Teil wird nicht ein-
mal der rote Rücksendeumschlag benutzt.

•	 Keine Unterschrift bei der Versicherung zur 
Briefabstimmung auf dem Abstimmungsschein 
(Wahlschein) vorhanden

•	 Kein Abstimmungsumschlag im roten Rück-
sendeumschlag enthalten

•	 Der innere und der äußere Briefumschlag 
sind nicht verschlossen.

•	 Nach 18.00 Uhr am Wahl- oder Abstim-
mungssonntag eingehende Wahlbriefe; manche 
werden noch am Dienstag nach der Wahl einge-
worfen. 

Stimmzettel 
für den 

Bürgerentscheid 
"Windenergie in der Gemeinde Denklingen" 

am 13. November 2022 

Sind Sie dafür, dass die Gemeinde Denklingen der Errichtung von 
maximal 6 Windenergieanlagen in der von ihr im Sachlichen Teilflä‐
chennutzungsplan ausgewiesenen Konzentrationsfläche unter der 
Voraussetzung zustimmt, dass sich die Gemeinde und die Bürger im 
Rahmen eines Betreibermodells an ihnen beteiligen können? 

Ja  Nein 

MU
ST
ER
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

BEKANNTMACHUNG 

über die Absicht, einen Bebauungsplan zu ändern
(§ 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch)

Der Gemeinderat hat am 28.09.2022 die erste Ände-
rung des qualifizierten Bebauungsplans für das Ge-
biet mit dem Namen „Unter der Halde II“ beschlos-
sen. 

Das diesbezügliche Gebiet ist nachfolgend farbig 
dargestellt: 

 	
 

Der Änderungsbereich umfasst das Bebauungs-
plangebiet „Unter der Halde II“ und liegt südöstlich 
des Bebauungsplangebietes „Unter der Halde“ in 
südlicher Verlängerung der Bebauung „Unter der 
Halde 5“.

Durch die Bebauungsplanänderung soll die Errich-
tung eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung mit 
geänderter Lagefestsetzung sowohl beim Hauptge-
bäude als auch bei den Garagen erreicht werden.

Die Änderung soll folgende Inhalte umfassen:

1. Verschiebung des Baufensters bzw. der Baulinie 
nach Osten
2. Entfall der südlichen Garagenfläche und Zusam-
menfassung mit der Einzelgarage an der Nordseite  
3. Einhaltung des 5 m Stauraums von der öffentli-
chen Straßenbegrenzungslinie 
4. Ggf. geänderte Festlegung der Oberkante Erd-
geschossrohfußboden bzw. Oberkante Garage auf-
grund der Verschiebung Baufenster nach Osten

5. Überschreitung der Grundfläche für Terrassen mit 
20 % statt mit 15 % und die der Balkone mit 10% 
statt bisher 7,5 % 
 
Nachdem das Landratsamt die Befreiung für die ver-
änderte Stellung Hauptgebäude und Garage abge-
lehnt hat, da dadurch die Grundzüge der Planung 
berührt wären, ist das Verfahren im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB nicht möglich.
Die 1. Bebauungsplanänderung soll auf der Rechts-
grundlage des § 13 a BauGB im beschleunigten Ver-
fahren durchgeführt werden.
Hier gelten die Vorschriften des vereinfachten Ver-
fahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB. Von 
der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach 
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB sowie von der Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB kann demnach 
abgesehen werden. Eine Umweltprüfung wird nicht 
durchgeführt.
 
Mit den Planungsarbeiten wurde das Architektur-
büro Rudolf Reiser, Aignerstraße 29, 81541 Mün-
chen beauftragt. Sobald eine konkrete Planung 
vorliegt wird diese öffentlich bekannt gemacht 
und das Verfahren §§ 3(2) 4(2) BauGB durchge-
führt. Hierbei wird die Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung geben. 

Hierauf wird durch Bekanntmachung hingewiesen 
werden.

Denklingen, 17.10.2022				  

Andreas Braunegger
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WINTER-, RÄUM- UND               

STREUDIENST VOR JEDEM ANWESEN

Gehbahn sichern

Auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen mit oder 
ohne Gehwegen muss vor dem Anwesen eine ca. 
1,00 m breite Gehbahn bei Eis und Schnee geräumt 
und gestreut werden. Dabei müssen auch Ab-
flussrinnen, Hydranten, Kanaleinläufe usw. freige-
halten werden.

Von 7 Uhr bis 20 Uhr

Räum- und Streupflicht bedeutet: ab 7 Uhr besteht 
Räum- und Streupflicht, an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen ab 8 Uhr. Die Sicherungsmaßnahmen 
sind bei Bedarf bis 20 Uhr zu wiederholen.

Räumen und abstumpfende Mittel zum Streuen

Zum Streuen sollen nur abstumpfende Mittel wie 
Sand, Splitt usw. verwendet werden. Salz sollte ech-
ten Problemfällen wie extremen Steigungen oder 
Eisplatten vorbehalten bleiben.

Verantwortliche Personen

Eigentümer oder Nutzungsberechtigte der Anwe-
sen, bzw. die von Ihnen Beauftragten, sind für einen 
funktionierenden Räum- und Streudienst verantwort-
lich. Bei Vorder- und Hinterliegern sind alle gemein-
sam für Ihren Straßenbereich verantwortlich.

Gesetzliche Pflicht

Räumen und Streuen ist gesetzliche Pflicht nach dem 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetz sowie der 
Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbah-
nen im Winter in der Gemeinde Denklingen.
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BEKANNTMACHUNG ANDERER STELLEN
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Informationsabend zum Thema „Solarenergie“ bzw. „Solarkampagne“ 

am Donnerstag, den 17.11.2022 um 19.30 Uhr 

Im Saal vom Bürger- und Vereinszentrum  

Klimaschutz mit Rendite 
PV-Anlagen schützen das Klima und verdienen gutes Geld 

Rekordtemperaturen, verheerende Waldbrände, Flutkatastrophen – die Klimakrise ist da und wird 
zunehmend spürbar und erlebbar. Über die Ziele ist sich die große Politik weitgehend einig: Die 
Erderwärmung soll unter 2 Grad gehalten werden, CO2-Emissionen immer schneller reduziert, 
Klimaneutralität noch früher erreicht werden. Dazu kommt aktuell die Notwendigkeit uns möglichst schnell 
unabhängig von Öl und Gas zu machen. Doch … wie soll das gehen, was muss getan werden, und wie viel 
davon? Und wird das nicht immens teuer?  

Erneuerbare Energien sind der Schlüssel 

Die wichtigste Säule des Klimaschutzes ist die Umstellung der Energiewirtschaft auf Strom – Strom aus 
Sonne, Wind, Wasserkraft und Biomasse. Davon werden wir viel mehr brauchen als heute, für 
Wärmepumpen, Elektroautos und Industrieprozesse. Die gute Nachricht ist: Das Potenzial dafür ist da, die 
Gestehungskosten für Strom aus Sonnenenergie und Wind liegen heute schon deutlich unter denen für 
Kohle-, Gas- und Atomstrom. Die Preise für PV-Module und Wechselrichter sind über die letzten Jahre 
massiv gesunken. Auch die Kosten für Stromspeicher, vor allem für Batterien und Wasserstoff, sinken 
ständig. Noch besser … die Lösung liegt unmittelbar vor unserer Haustüre oder sogar auf dem eigenen Dach. 
Die Sonne scheint zwar nicht immer – aber überall. 

Die sonnigste Ecke Deutschlands 

Und sie scheint nirgendwo in Deutschland länger als hier in unserer Region. Nirgendwo kann man mehr 
Strom aus PV-Modulen herausholen, nirgendwo Anlagen wirtschaftlicher betreiben. „Hauseigentümer 
sollten sich unbedingt eine Solaranlage zulegen. Es ist der einzige Bestandteil des Hauses, der mehr einbringt 
als er kostet.“ – so war es kürzlich im Portal haustec.de zu lesen. Auch wer kein eigenes Dach zur Verfügung 
hat, kann sich an Energiegenossenschaften beteiligen oder indirekt von den Einnahmen gemeindeeigener 
Anlagen profitieren. 

Denklingen liegt ganz im Süden des „Sunshine-States“, die Gemeinde findet sich in Sachen Strom aus 
erneuerbaren Energien heute schon recht weit vorne im Landkreis Landsberg.  Und doch ist noch reichlich 
Luft nach oben – und viel ungenutztes Potenzial, vor allem auf den Dächern.  

Informationsabend am 17. November 

Wollen Sie wissen, wie das geht, Ihr eigenes Kraftwerk aufzubauen? Dann kommen Sie zum 
Informationsabend am Donnerstag, 17.11.2022 um 19:30 in das Bürger- und Vereinszentrum. Geboten 
werden umfassende Informationen zu Technik, Rechtslage, finanziellen Aspekten und Fördermöglichkeiten 
für alle denkbaren Anwendungen – von der Dachanlage auf Ihrem Wohnhaus bis zur großen Freifeldanlage. 
Erfahrene Experten der Landsberger Energieagentur LENA e.V. stehen Ihnen Rede und Antwort, dazu gibt es 
umfassende Beratungsangebote.  Sie werden sehen, es ist viel einfacher, als Sie denken. Aktuelle 
Informationen zum Termin finden Sie auf www.lena-landsberg.de/solarkampagne/. 

Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen. 
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Und wir beraten und unter-
stützen Sie bei der Umsetzung 
Ihres Solarprojekts.

Sie planen eine Anlage für Ihr Privathaus 
und wissen bereits, was Sie wollen:
Wenden Sie sich direkt an einen Fach-
betrieb, dort werden Sie zu den Details 
qualifiziert beraten. Eine Liste der Mit-
gliedsbetriebe der LENA e.V. finden Sie auf 
der Rückseite dieses Flyers.
Sie planen eine Anlage für Ihr Privathaus 
(z.B. PV mit Batteriespeicher und 
Solarthermie) und möchten sich neutral 
und anbieterunabhängig beraten lassen:
Nutzen Sie das Beratungsan-
gebot der Verbraucherzentrale:
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de/beratung/online/
Sie planen eine mittlere oder große An-
lage z.B. auf Dächern, Freifeld oder als 
Parkplatzüberdachung:
Wir beraten Sie zu allen Aspekten, 
übernehmen Planung und Umsetzung und 
bei Bedarf sogar Finanzierung und Betrieb.
LENA Service GmbH, Landsberg am Lech
08191 / 9898379     www.lenaservice.de

Sunshine State Kreis LL

Unser Landkreis liegt in einer der 
sonnigsten Regionen Deutschlands. 
Nirgendwo sonst lässt sich die 
Sonnenenergie wirksamer und 
wirtschaftlicher nutzen.

Wir zeigen Ihnen, wie das geht.

Informationsabend für 
Denklingen I Epfach I 

Dienhausen

Donnerstag 17.11. 19:30 Uhr
Bürger- und Vereinszentrum

Expertenvorträge zu allen 
Themen rund um die Nutzung 

der Sonnenergie
• Dachanlagen für Privathäuser
• Gewerbliche Anlagen auf Großdächern,

Parkplatzüberdachungen und
Freiflächen

• Photovoltaik und Solarthermie, Speicher,
Kombination mit Wärmepumpe und
Ladestation für E-Fahrzeug

• Umfassende Information zu Technik,
Wirtschaftlichkeit, Rechtslage, Förder-
möglichkeiten und Versicherungsfragen

Es gelten die aktuelle Coronavorschriften.
Aktuelle Informationen auf unserer Website
www.lena-landsberg.de/solarkampagne/

Kontakt Solarkampagne
Tel. 08191 9853980
solar@lena-landsberg.de

Wussten Sie schon, dass …

• Sie mit einer PV-Anlage auf dem EFH bis
zu 4 Tonnen CO2 pro Jahr einsparen
können

• Sie mit Solarthermie fast das ganze Jahr
über Ihr Warmwasser erzeugen können

• Eine PV-Anlage eine der besten
langfristigen Geldanlagen ist

• Sie eine PV-Anlage zur Notstrom-
versorgung ausbauen können

• Großanlagen heute schon ohne EEG-
Förderung wirtschaftlich betrieben
werden können

• Die sogenannte „integrierte PV“ den
Bedarf an der Nutzung landwirtschaft-
licher Flächen stark reduzieren kann

… die Nutzung der Sonnenergie 
die beste Investition in die 
Zukunft ist?
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150 JAHRE VETERANENVEREIN 

EPFACH UND 66. DELEGIERTENTAGUNG

Pünktlich um 10:00 Uhr marschierte der Kirchenzug, 
bestehend aus 22 Fahnenabordnungen der Vetera-
nenvereine des Altlandkreises (leider konnten vier 
Vereine nicht teilnehmen) und der Fahnen Epfacher 
Vereine am Vereinsheim in der VIA CLAUDIA 63 los. 
Nach den Fahnen gingen die Vereinsvorstände, De-
legationen und einige Epfacher Bürger.

Angeführt wurde 
der Zug von der 
Denklinger Musik-
kapelle.
Nach der Ankunft 
an der Kirche und 
Einweisung der 
Fahnen durch 
Anton Riedle, be-
gann der Gottes-
dienst mit dem 
Gefängnispfarrer 
der JVA Lands-
berg, Johannes 
Link.

Nach Gottes Segen marschierten wir in der gleichen 
Aufstellung wie vorher zum Totengedenken in Rich-
tung Kriegerdenkmal.
Dort verlies Vorstand Walter Heinen alle Epfacher 
Kriegsgefallenen und Vermissten aus den beiden 
Weltkriegen. Anschließend wurden die Namen aller 
Verstorbenen der Vereine des letzten Jahres verle-
sen. Zum Gedenken wurde durch Vorstand Walter 
Heinen und zweitem Bürgermeister Norbert Walter 
ein Kranz niedergelegt.
Zum Abschluss des Gedenkens spielte die Musikka-
pelle das Lied vom Kameraden und Kanonier Martin 
Haseitl gab drei Salutschüsse ab.
Im „Gasthaus Sonne“ nahmen wir unser Mittagessen 
ein. 
Um 14:00 Uhr eröffnete der Epfacher Vorstand 
Walter Heinen die Delegiertentagung.
1.	 Er begrüße alle anwesenden Gäste, 
	 insbesondere die Ehrengäste.
2.	 Das Protokoll der letzten Delegiertentagung 	
	 in Rottenbuch wurde von Martin Strobl 
	 verlesen.
3.	 Martin Markus hielt einen Vortrag über 		
	 „Epfach in der Römerzeit“.

4.	 Josef Manhart berichtete über die 
	 Einnahmen und Ausgaben des Volksbunds 		
	 Deutscher Kriegsgräberfürsorge.
5.	 Martin Strobl klärte über den Sachstand 
„Chronik der Kriegerdenkmäler“ auf. Er bittet, dass 
ihm Fotos und Chroniken der Kriegerdenkmäler der 
einzelnen Vereine bis März 2023 zugesendet wer-
den.
6.	 In der ca. 15-minütigen Pause wurde Kaffee 
und Zopf serviert. Die Kosten hierfür übernahm der 
Veteranenverein Epfach.
7.	 Norbert Walter, zweiter Bürgermeister von 
Denklingen, Epfach und Dienhausen, stellte die Ge-
meinde Denklingen vor und berichtete über die Ge-
meinde und momentane Geschehnisse.
8.	 Die nächste Delegiertentagung richtet der Ve-
teranenverein Böbing am 08.10.2023 aus.
9.	 Walter Heinen übergab die Friedensglocke an 
den Vorstand Otto Gretschmann.
10.	 Bei den Wortmeldungen sprach Otto Gretsch-
mann an, dass das Interesse an Veranstaltungen der 
Veteranenvereine leider immer weniger Zuspruch in 
der Bevölkerung findet.
Des Weiteren bedankte er sich bei der Denklinger 
Musik. Diese haben sich kurzfristig bereiterklärt, den 
Nachmittag auch musikalisch zu begleiten, da die 
Epfacher Bläsergruppe krankheitsbedingt absagen 
musste.
Bei der Epfacher Feuerwehr für die Absperrung, 
beim Wirt für die gelungene Bewirtung, bei den 
Ortvereinen für die Teilnahme und beim Ausschuss 
für die Unterstützung bei der Planung bedankte sich 
Walter Heinen ebenfalls.
Die Veranstaltung endete mit der Bayernhymne.

Dieter Alberg, Schriftführer

SEITEN DER VEREINE
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SEITEN DER VEREINE
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Wir haben uns sehr gefreut, dass wieder 13 neue 
„Waldgeister“ bei unserer Jahreszeitenrunde dabei 
sind und wir jetzt Unterstützung und frische Ideen 
von Juliane Hirsch genießen dürfen.

So starteten wir am 05. Oktober 2022 in warmer gol-
dener Herbstsonne in Lucias Paradiesgärtchen. Nach 
einer lustigen Vorstellungsrunde machten sich die 
Kinder mit einer Farbpalette auf die Suche nach den 
wunderschönen Farben der letzten Blumen, Pflanzen 
und Blätter des „Altweibersommers“. An zwei Fär-
bestationen konnten sie dann mittels Kartoffel- und 
Apfeldruck ihre Sammelsäckchen bedrucken und mit 
Falt- und Klopftechnik entstanden kreative Papier-
karten mit einem bunten Farbfeuerwerk aus Beeren 
und Blüten. 

Für einen feinen Kräutertee sammelten wir gemein-
sam Pfefferminze, Zitronenmelisse, Gänseblümchen, 
Gundermann und Hagebutten. Die Kinder lernten 
die Pflanzen und ihre Wirkung kennen und dass man 
nur die Kräuter und Pflanzenteile, welche man sicher be-
stimmen kann verwenden darf. Auch die Orte, an denen 
man „sicher“ sammeln kann wurden besprochen.

HERBSTPROJEKT DER WALDGEISTER

Zur Stärkung gab es an-
schließend Kartoffeln mit 
Butter und Kräutersalz 
aus der Glut des Lager-
feuers. Herzlichen Dank 
noch an Familie Waldhör, 
die uns frisch geerntete 
Kartoffeln spendierte.  
Bratäpfel am Spieß mit 
Zimt und Zucker runde-
ten unser Herbstmenü 
ab. Die Feinschmecker 
unter den kleinen „Wald-
geistern“ probierten am 
Ende noch die restlichen 
Kartoffeln mit Zimtzuc-
ker und versicherten uns, 
dass diese Variation am 
Leckersten schmeckte.
Ein fröhlicher und bunter 
Nachmittag ging leider wieder schnell zu Ende, so 
freuen wir uns schon auf unsere Winteraktion im Ja-
nuar mit hoffentlich viel Schnee und Wintersonne

Conni, Hanna, Christian und Juliane 
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SEITEN DER VEREINE

 GARTEN- UND NATURFREUNDE

Meine lieben Gartler und Naturliebhaber,

unsere neue Kinderrunde 2022/23 hat am 05.Ok-
tober auf meinem Paradies begonnen. Als ich an 
diesem einigermaßen schönen Nachmittag zu mei-
ner „Ränsch“ rausfuhr, war ich absolut nicht auf das 
gefasst, was mich dann erwartete. Die „neuen“, 
auch ein paar „alte“ Kinder waren schon da. Mehr 
als fünfzehn habe ich gezählt. Conny, Hanna, Julia-
na und Christian, unsere Kinderbetreuer, voll in Akti-
on. Vollständig überrascht war ich, wie die vier alles 
aufgebaut hatten. Da war ein Feuer angemacht für 
Bratäpfel und Feuerkartoffeln, weiter hinten 2 Schal-
tafeln und eine Bank als Malunterlage. Zwei Tische 
mit Wildfrüchten, Kartoffelstempeln und wunder-
schönes Büttenpapier für die kleinen Künstler. Sofort 
bekam ich auch Lust etwas zu bemalen, zu stempeln, 
zerstampfen und auszuprobieren. Ich hatte um sechs 
einen Termin, wollte aber gar nicht mehr heimgehen, 
weil die vier die ganze Runde so herrlich gestalte-
ten und leiteten. Wir haben wirklich hervorragend-
brillant, außergewöhnlich-eindrucksvoll, einfach me-
gatolle liebe Menschen für unsere Kindergruppe. 
Vielen herzlichen Dank für Eure super Arbeit und 
vergelt´s Gott, dass ich bei Euren Naturstunden ganz 
nebenbei wieder mal zum Kind werden darf.
Was ist das für ein Vogel? 
Er ist er ein Allesfresser 
und lebt vor allen Dingen 
von Aas, Spinnen, Insek-
ten, Samen bzw. Pflanzen 
und Pilzen. Ganz selten 
holt er sich Jungvögel 
oder Eier aus anderer Vö-
gel Nestern. Ein paarmal habe ich beobachtet, dass 
zwei von ihnen schon mal einen Mäusebussard bzw. 
einen Milan angegriffen haben. Was mich nun sehr 
für ihn eingenommen hat; er baut große Nester, teil-
weise überdacht für seine Jungen und während der 
Brutzeit noch mehrere „Spielnester“. In diesen klei-
neren Spielnestern siedeln sich später gerne andere 
Vogelarten an, wie z.B. Käuze. Er ist zwar noch häu-
fig, aber der Bestand geht leider auch, aber langsam 
zurück. Er soll diebisch sein, doch eine neuere Studie 
belegt das nicht.

Nächstes Jahr habe ich vor die Ausbildung zum Fle-
dermausberater zu machen. Fledermausberater ha-
ben unter anderem die Aufgabe mitzuhelfen 

in und um al-
ten- bzw. Ab-
bruchhäusern 
F ledermäu-
se zu finden. 
Da ich nun 
schon einge-
schrieben bin 
zu dem Kurs, 
hat mich vor 
ein paar Wochen Frau Dr. Gerges eingeladen eine 
Fledermaussuche bei einem Abbruchhaus mitzuma-
chen. Das war sehr spannend. Wir suchten Einstiegs-
spuren an Mauern und Verschalungen. Ob Fleder-
mauskot irgendwo in Spinnennetzen und am Boden 
zu finden wäre. Im Keller, wo sie sich wohl nicht so 
häufig finden lassen, weil alte Keller den Fledermäu-
sen zu niedrig sind, fanden wir dann auch nichts. An 
den Seitenwänden der Dachschrägen und im Dach-
boden auch nichts. Na, Gott sei Dank, hier waren 
offensichtlich keine Fledermäuse, die gestört wer-
den würden. Was zu sehen war, dass im Dachgiebel 
Wespen rege aus und einflogen. Ich bat den Hausei-
gentümer mit dem Abbruch doch noch bis Mitte No-
vember zu warten, da die Wespen bis dahin tot sein 
würden und die Königin ausgezogen wäre. Fleder-
mäuse sind Säugetiere und haben meistens ein Jun-
ges im Jahr, die in „Wochenstuben“, wo sich nur die 
Jungen und Mütter aufhalten, aufgezogen werden. 
Die Männle sind meistens auch dort, aber abseits in 
eigenen Gruppen zu finden. Was den Fledermäu-
sen sehr zu schaffen macht, sind Windräder. Fleder-
mäuse sind nur nachtaktiv und fangen Insekten z.B. 
Stechmücken und Nachtschwärmer in großer Zahl. 
Alle 22 bayrischen Arten senden andere Töne aus 
und deren Schall kommt zu ihnen zurück, wenn sie 
auf ein Insekt stoßen, und so können sie es fangen. 
Wenn sie in der Nähe von Windrädern, die meistens 
in der Nacht laufen, Töne aussenden, läuft ja das 
Rad weiter und der Schall geht ins Leere, sie meinen, 
dass kein Hindernis da ist, und schwupp, sind viele 
von ihnen von den Rotorblättern geschreddert… Im 
Spätherbst fliegen sie in die Berge ins Winterquartier 
und überwintern dort in Höhlen. Immer öfter bleiben 
sie aber auch in ihren Behausungen, da die Winter 
immer wärmer werden.

Für Eure großen und kleinen Vorhaben wünsche ich Euch viel 

Rückenwind -  Eure Lucia
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 GARTEN- UND NATURFREUNDE

Meine lieben Garten- und Naturfreunde,

es herbstelte dieses Jahr bereits ziemlich früh, das 
gefällt mir ganz und gar nicht, da ich ja noch so viel 
im Garten vorhabe.
Habt Ihr in Eurem Prachtgarten auch noch so viel 
vor? Mein Erntedank geht an den lieben Gott und 
zwar überwältigend-gewaltig. Ich hatte dieses Jahr 
so viele Tomaten wie noch nie, von einer Zucchini-
pflanze den ganzen Sommer immer wieder Nach-
schub, 2 Knoblauchzehen ganz oder geschnitten, 
Erbsen, Mais, Hokkaido Kürbisse, Lauch, Kartoffeln 
und vieles mehr. Ich bin sehr glücklich, freut Euch mit 
mir und auch der Sonnenerde sei Dank.
Übrigens Tomaten; da ich nun so viele hatte konnte 
ich auch mal was ausprobieren. Wenn das schiefgin-
ge wäre durch die Tomatenschwämme der Verlust 
nicht so sehr groß. So habe ich Tomaten geschnit-
ten in ein 1 Liter Glas mit Gummi gegeben. Dazu 
habe ich eine halbe Chilischote, Zwiebelringe, ein 
bis zwei Blätter Basilikum ca. 15 gr. Salz und etwas 
Pfeffer gegeben. Diese Mischung habe ich zwei Tage 
im Warmen fermentieren lassen und dann ab in den 
Kühlschrank. 

Tomatofermento a´la Salsa war geboren und der Hit 
auf meinem letzten Fermentationskurs in Böbing. Ist 
sooooo köstlich zu einem Butterbrot selbstverständ-
lich auch zu einem Wurstbrot.

Momentan ist für mich wieder Pilzzeit. Am liebsten 
hole ich Pfifferlinge. Die haben so ein eigenartiges 
Gelb, so dass ich sie vom Weg aus unter den Bäu-
men wachsen sehe. Als ich gestern nochmal auf Pilz-
jagd war, habe ich zuerst am Wegesrand Schopftint-
linge gefunden. 

Jung sind sie ein Gedicht. Sie gehören zu den Cham-
pignonarten. Wenn sie alt werden geben sie ihre 
Sporen als Tinte ab. Mit dieser Tinte hat man früher 
auch geschrieben, sie ist einfach wunderbar schwarz. 
Was ich aber wieder mal absolut gigantisch finde ist: 
die Tintlinge essen über ihr Pilzmyzel Nematoden 
(Fadenwürmer). Am Pilzmyzel wachsen kleine Kügel-
chen aus denen krallenartige Gebilde, wie Tentakel 
wachsen. Die scheiden ein Gift aus, das die Faden-
würmer lähmt. Einreihige Fäden, Hyphen genannt, 
quasi wie der Name schon sagt- Bindestriche- set-
zen sich auf die Fadenwürmer und lösen (fressen) 
sie allmählich auf. Selig und wohlgemut, der diesen 
Schopftintling in seinem Garten hat! Tatsächlich kann 
man die schon mal in der Wiese und auch im Garten 
finden. Vielleicht hilft es auch um diese in den Garten 
zu bekommen einfach alte Schopftintlinge mit heim 
zu nehmen und im Garten zu verteilen, mal schauen 
was sich die Jahre darauf tut.

Ich wünsche Euch, dass Ihr nie aufhört herzhaft über Gottes 

gelungene Natur zu Staunen.

Eure Lucia
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SEITEN DER VEREINE

Abenteuer Ferienfahrten der Pfadfinder 2022

So wie jede Sommerferien ging es auch dieses Jahr 
wieder auf abenteuerliche Ferienfahrten mit dem 
Pfadfinder Ferienbus. Jeden Mittwoch waren nicht 
nur Pfadfinder sondern auch Kinder im Alter von 
6-16 Jahren an Bord.

Am 3. August machte ein Besuch im Naturschutzzen-
trum Wurzacher Ried den Auftakt. Morgens ging es 
los. Mit dem Doppeldecker haben wir mehrere Orte 
zwischen Schongau und Landsberg abgefahren und 
alle eingesammelt. Den restlichen Tag haben wir mit 
einer Ralley durch das Naturschutzzentrum, einem 
Matschbad und einer entspannten Rundfahrt mit der 
Torfbahn verbracht. Ein bisschen grübeln und kno-
beln konnten wir bei der Ausstellung MOOR EXTRE-
ME wo wir ein spannendes Quiz lösen konnten.
In der nächsten Woche, am 10. August, ging es in 
die Western City, wo wir nicht nur spannendes über 
Pferde lernen, sondern auch eine tollt Wanderung 
mit Alpakas machen konnten. Das war auf jeden Fall 
ein gelungener Tag mit den Vierbeinern.
Am 17. August war eine unserer Highlight Fahrten 
in den Kletterwald Grüntensee. Dort ging es hoch 
hinaus in die Baumwipfel über Hindernisse und mit 
Seilbahnen durch die Lüfte.
Wieder hoch hinaus ging es am 27. August im Sky-
linepark, ein weiteres Highlight in diesem Sommer. 
Egal ob Spielplätze oder Achterbahnen, für jeden 
war die richtige Portion Adrenalin dabei. Nicht mal 
die langen Schlangen vor den Fahrgeschäften konn-
ten die gute Laune vertreiben.

Unser drittes und letztes Highlight war das Legoland 
am 31. August. Wie der Name schon sagt war dort 
Lego soweit das Auge reicht. Nicht nur ganze Städte 
in Miniatur aus Lego konnten wir bewundern, son-
dern auch Achterbahnen im Legostyle. Wir haben 
es geschafft an einem Tag Berlin, München und das 
Schloss Neuschwanstein zu sehen, zwar in klein und 
aus Lego aber wir haben es gesehen.

Die letzte Ferienfahrt am 7. September ging ins Kin-
dermuseum in München, wo wir experimentieren, 
entdecken und spielen konnten. Nach dem Museum 
ging es noch in den Olympiapark wo wir Minigolf 
und Pit Pat spielen konnten.

Den Abschluss der Sommerferien und auch der Fe-
rienfahrten war unser Abschlussfest am 11. Septem-
ber. Bei dem Fest konnten wir nochmal alle unsere 

neu gefundenen Freunde wieder-
sehen, uns von einem Zauberer 
verzaubern lassen und coole Spiele 
spielen.

Auch wenn die Sommerferien für 
alle viel zu schnell vorbei waren ha-
ben wir mit den Ferienfahrt doch 
einige tolle Erinnerungen an den 
Sommer sammeln können. Näch-
stes Jahr geht es wieder los und 
wir können wieder mit unserem Er-
kennungsmerkmal, den roten Cap-
pies Abenteuer erleben. Bis dann!

Von Katharina Garbe

VCP STAMM LECHRAIN E.V.
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KARATE-DOJO-ALTENSTADT

Mike Croll besteht Prüfung zum 
7. DAN SHOTOKAN-Karate

Am 14. 10.2022 war es wieder soweit.
Wie jedes Jahr um diese Zeit richtet der Deutsche 
Karateverband DKV eine DAN-Prüfung für höhere 
DAN-GRADE (ab. 6. DAN) aus. Dieses  Jahr fand die 
Prüfung in Lich/Hessen statt.  

Nach 10-monatigem Vorbereitungstraining, welches 
2mal täglich stattfand, stellte sich der Gründer und 
Dojoleiter des 1.Karate Dojo Altenstadt/Obb. e.V. 
Mike Croll, in Lich/Hessen vor der Bundesprüfungs-
kommission der Prüfung zum 7.DAN (Meistergrad) 
im SHOTOKAN-Karate.

Die Bundesprüfungskommission setzt sich aus den 5 
höchsten Danträgern Deutschlands zusammen und 
auch bei dieser muss man die Prüfungsteilnahme ab 
6. DAN ein Jahr vorher beantragen.

Gehört man zu den wenigen die zugelassen werden,  
hierzu  sind eine Anzahl von Kriterien im Karate-Le-
benslauf unabdingbar, bleiben nur noch Monate zur 
Vorbereitung.

Man tut sich natürlich leichter wenn man täglich trai-
niert , denn dann sei man so gut wie immer vorberei-
tet weiß Sensei Croll zu berichten.

Wir freuen uns immer über Interessierte im Alter von 
6 Jahren bis … ohne Altersrenze ….

Trainingszeiten 	 Montags	 1700-1800 Uhr 	
				    Volksschule Issing
				    Dienstags	 1800-2000 Uhr	
				    Sporthalle Reichling
				    Freitags	 1800-2000 Uhr	
				    Sporthalle Reichling

Trainingsangebot besteht an 5 Tagen in der Woche, 
ob Gruppen oder Einzeltraining!

Infos unter
www.karate-dojo-altenstadt.de

oder
015734368767   /   08869-912245

v. links: Thomas Hölzle (Apfeldorf), Christine Wetzel (Kinsau), 
Anke Hornung (Denklingen), Mike Croll (Epfach), Anna Hornung 
(Denklingen), Alexander Zimmermann (Schongau) und Lara Croll 
(Peiting).

Foto: Markus Breibinder
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SERVICE

KONTAKT ZUM RATHAUS

Mo – Fr	 08.00 – 12.00 Uhr

Mo – Di	 14.00 – 16.00 Uhr

Do	 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

ÖffnungszeitenMit der Maus ins Rathaus
Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen auf unserer Internetseite  
www.denklingen.de zur Verfügung:

• �Einholen einer  
Melderegisterauskunft

• �Passabfrage – Welchen  
Bearbeitungsstatus hat mein  
Pass bzw. Ausweisantrag?

• �Anfordern einer  
Aufenthaltsbescheinigung

• �Anfordern einer  
Meldebescheinigung

• �Beantragung einer Auskunftssperre

• �Anfordern eines Auszuges aus  
dem Gewerbezentralregister

• �Anfordern eines  
Führungszeugnisses

• �Kinderreisepass

• �Umzug

Ihre Ansprechpartner im Rathaus

Die detaillierten Zuständigkeiten Ihrer Ansprechpartner finden Sie unter www.denklingen.de

Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notdienst
bei geschlossenen Arztpraxen

116 117

Notrufe

• �Zuzug

• �Briefwahl beantragen

• �Wasserzählerstand eingeben

• �Gewerbeamt Online

• �Abmeldung zur Hundesteuer

• �Anmeldung zur Hundesteuer

• �Einzugsermächtigung

• �Verlusterklärung eines Dokumentes

• �Wiederauffindung eines  
Ausweisdokumentes

• �Fundbüro

• �Anmeldung Nebenwohnung

• �Abmeldung Nebenwohnung

• �Statuswechsel

Polizei 110

Krankenhaus Landsberg 0 81 91/3330

Krankenhaus Schongau 0 88 61/2150

ZIMMER TELEFON EMAIL

Zentrale
       0 82 43/8 53 33-33
Fax 0 82 43/8 53 33-544

gemeinde@denklingen.de
standesamt@denklingen.de

Braunegger, Andreas 6 0 82 43/8 53 33-38 buergermeister@denklingen.de

Breibinder, Markus 5 0 82 43/8 53 33-37 markus.breibinder@denklingen.de

Gröger, Waltraud 8 0 82 43/8 53 33-38 waltraud.groeger@denklingen.de

Hartmann, Johann 7 0 82 43/8 53 33-40 johann.hartmann@denklingen.de

Jost, Birgit 4 0 82 43/8 53 33-36 birgit.jost@denklingen.de

Kettner, Katharina 9 0 82 43/8 53 33-31 katharina.kettner@denklingen.de

Tamara Losert 12 0 82 43/8 53 33-34 tamara.losert@denklingen.de

Schmeiser, Andrea 3 0 82 43/8 53 33-35 andrea.schmeiser@denklingen.de

Schmid, Verena 10 0 82 43/8 53 33-32 verena.schmid@denklingen.de

Steer, Lisa-Maria 2 0 82 43/8 53 33-33 lisa-maria.steer@denklingen.de
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Hospiz und Pallitativverein – Begleitung und Beistand für schwer 
kranke und sterbende Menschen und deren Angehörige
Bischof-Riegg-Str. 9	   86899 Landsberg am Lech
Tel.: 08191/42388	   Fax: 08191/921433
EMail: info@hpvlandsberg.de  Internet: www.hpvlandsberg.de

Beratungsstellen für Behinderte
Eulenweg 1, 86899 Landsberg am Lech
Telefon 0 81 91 / 94 91  0
EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung
Hauptstr. 42 – Altes Rathaus, 82229 Seefeld
Tel.: 08152/7940128  Fax: 08152/7940129
EMail: eutb.ow@ospeev.de  Internet: www.teilhabeberatung.de

Kindergarten „Maria Schutz“
Bischof-Müller-Straße 5, 86920 Denklingen
Telefon 0 82 43 / 13 44

Schulen
Grundschule Denklingen, 
Birkenstraße 4, Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 0, Fax 8 53 39 - 10
Weiterführende Schulen:
Mittelschule Fuchstal, 0 82 43 / 90130
Dom.-Zim.-Gymnasium Landsberg, 0 81 91 / 927010
Ignaz-Kögler-Gymnasium Landsberg, 0 81 91 / 6571080
Joh.-Winklh.-Realschule Landsberg, 0 81 91 / 92640
Staatl.-Realschule Schongau, Tel. 0 88 61 / 2318  0
Welfen-Gymnasium, Schongau, Tel. 0 88 61 / 2333  0
Marien-Gymnasium Kaufbeuren, Tel. 0 821 / 455 811 600

Gemeindebücherei
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 14  buecherei@denklingen.eu
Öffnungszeiten: Dienstag: 08.00 – 10.00 Uhr,
Donnerstag: von 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarrämter
Kath. Pfarramt „St. Michael“
Hauptstraße 26, 86920 Denklingen, Telefon 0 82 43 / 23 40
Kath. Pfarramt Asch
Telefon 0 82 43 / 23 05
Kath. Pfarramt „St. Bartholomäus“ Epfach
Zentralbüro der PG Lechrain
St.-Nikolaus-Str. 12, 86934 Reichling, Telefon 0 81 94 / 5 39
Evang. Pfarramt Schongau
Blumenstr. 5a, Schongau, Telefon 0 88 61 / 73 58

Ärzte
Allgemeinärztin Christina Neumann
Hauptstraße 23, 86920 Denklingen, Tel. 0 82 43 / 20 71
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr,
Dienstag: 16.00 – 19.00 Uhr, Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr
Zahnärztin Gabriele Klara Mihali
Am Weiher 22, 86920 Denklingen, Tel. 0 82 43 / 96 87 20

Psychiatrie – Krisendienst
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not
0180 / 655 3000 (0,20 €/Anruf aus dem Festnetz; Mobilfunk 
max. 0,60 €/Anruf), täglich von 9 bis 24 Uhr, 365 Tage im Jahr: 
In seelischen Krisen und psychiatrischen Notfällen können sich 
die Bürgerinnen und Bürger Oberbayerns an den Krisendienst 
Psychiatrie wenden. 
Mehr Informationen unter: www.krisendienstpsychiatrie.de

Abfallentsorgung
Haus, Sperr und Biomüllabfuhr: 
Kostenlose ServiceNummer 0800 800 300 6
Abfallwirtschaftszentrum des Landkreises
86928 Hofstetten, 0 81 96 / 99 92 37

Wertstoffhof Denklingen, beim Bauhof:
Die./Do. 16.00 – 18.00 und Sa. 08.00 – 12.00 Uhr
(01.03. – 31.10./Sommerzeit)
Die./Do. 16.00 – 18.00 und Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
(01.11. – 28.02./Winterzeit) 

Museum
Abodiacum Epfach, Ausstellung über römische Geschichte
VIA CLAUDIA 16, 86920 Epfach, 0 88 69 / 9601-0
täglich von 08.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Gemeindeverwaltung Denklingen

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Telefon 0 82 43 / 8 53 33 - 33        Fax: 0 82 43 / 8 53 33 - 544
EMail: gemeinde@denklingen.de
Internet: www.denklingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag		  08.00 – 12.00 Uhr
Montag und Dienstag	 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag		  14.00 – 18.00 Uhr

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung
Sitz: Rathaus Denklingen, Telefon 0 82 43 / 8 53 33 - 33

Agentur für Arbeit, Nebenstelle Landsberg
Mühlweg 3a, 86899 Landsberg am Lech
Telefon 0 81 91 / 92 306  0

Jobcenter Landsberg am Lech
Telefon 0180 / 1000 256 851  000

Bezirkskaminkehrermeister/Energieberater (HWK)
für Denklingen und Dienhausen, Stefan Kilian 
St. Leonhardstr. 11, 86946 Pflugdorf
Telefon 0 81 94 / 99 86 538, Fax 0 81 94 / 99 86 539
für Epfach, Stefan Welz
Menhofer Straße 29, 86920 Denklingen
Telefon 0 82 43 / 96 10 10

Amt für Landwirtschaft
Kaiser-Ludwig-Str. 8 a, 82256 Fürstenfeldbruck
Telefon 0 81 41 / 32 23  0

Amtsgericht Landsberg am Lech
Lechstraße 7, 86899 Landsberg am Lech
Telefon 0 81 91 / 10 80

Finanzamt Landsberg am Lech
Israel-Beker-Str. 20, 86899 Landsberg am Lech
Telefon 0 81 91 / 332  0

Polizeiinspektion Landsberg am Lech
Katharinenstraße 33, 86899 Landsberg am Lech
Telefon 0 81 91 / 932  0

Landratsamt Landsberg am Lech
Von-Kühlmann-Str. 15, 86899 Landsberg am Lech
Telefon: Zentrale		  0 81 91 / 129  0
Abfallents./Beratung	 0 81 91 / 129  1481
KfzZulassungsstelle	 0 81 91 / 129  1337

LechElektrizitätswerke, Betriebsstelle BuchloeLechrain
Bahnhofstr. 13, 86807 Buchloe
24Std.Störungsdienst: Tel. 0800 / 539 638  0

Soziale Einrichtungen
Senioren und Pflegeheime
Alten und Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt
Lechstraße 5, 86899 Landsberg am Lech
Telefon 0 81 91 / 91 95  0
CaritasSeniorenzentrum HeiligGeistSpital
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3, 86899 Landsberg am Lech
Telefon 0 81 91 / 94 08 50
KreisSeniorenheim Vilgertshofen
Ulrichstraße 2, 86946 Vilgertshofen
Telefon 0 81 94 / 93 05  0
Seniorenpension Tannenhain
Augsburger Str. 36, 86899 Landsberg am Lech 
Telefon 0 89 19 / 92 25 51
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3, 86899 Landsberg am Lech
Telefon 0 81 91 / 92 860
Mobile Pflege Fuchstal 
Wegäcker 2 a, 86925 Fuchstal-Asch 
Telefon 0 82 43 / 99 35 50
Familienpflegewerk d. Bayer. Landesverbandes des KDFB e. V.
Ansprechpartner für Landsberg am Lech: 
Roswitha Hupfer-Müller
Telefon 0 82 45 / 2907, Fax 0 82 45 / 90 35 42
EMail: hupfermueller@familienpflegewerk.de
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SERVICE

Mechatroniker (m/w/d) 
am Kundenstandort Denklingen

Ihre Zukunft bei Rubix
Jetzt bewerben auf www.rubix-karriere.de

Rubix GmbH  Scheiblerstr. 3  94447 Plattling  www.rubix-karriere.de
Ansprechpartnerin: Katharina Schreiner (Tel.: 09931 960-753)

Anzeigenschluss
Dezember

25. November 2022
Denken Sie rechtzeitig an 

Ihre Weihnachtsgrüße, 
Werbebotschaft oder
Ihr Stellenangebot!

info@creativ-AG.de 

www.creativ-AG.de
Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91

Lechstr. 9 • 86937 Scheuring • Mobil: 0170/2 02 03 11

Ihr zertifizierter
Profi für:
 Photovoltaik
 Stromspeicherung
 Wartung

Ihr "BRENNHOLZ"
aus der Region!

www.wmsolar.de • info@wmsolar.de

info@wm-brennholz.de
www.wm-brennholz.de

Lechstr. 9 • 86937 Scheuring • Mobil: 0170/2 02 03 11

LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de

FÜR IHREN GROSSEN AUFTRITT

GESCHÄFTSAUSSTATTUNGEN von



33NOVEMBER 2022

Redaktionsschluss 
für Dezember

 
Dienstag, 22.11.2022

16.00 Uhr

Kontakt: 

gemeinde@denklingen.de

Unsere Versorgungsgebiete: LK Landsberg • Fuchstal • Buchloe • Kaltental  
Rott • Kinsau • Epfach • Apfeldorf • Denklingen • Schongau und weitere

Wir bieten Ihnen in Ihrem gewohnten Zuhause
wie auch in der Fuchstaler Senioren-Wohngemeinschaft ...

... Professionelle ambulante Versorgung
•  Krankenpflege und Altenpflege
•  Spezialisierte Palliativ-Versorgung
•  Qualifizierte Diabetiker-Versorgung
•  Modernes Wundmanagement
•  Essen auf Rädern – frisch zubereitet
•  Hausnotruf
•  Fahrdienste
•  Individuelle Betreuung
•  Kompetente Beratung u. Anleitung 
•  Tagespflege in Fuchstal - Asch und - Leeder
•  Kurzzeitpflege 

Beate Gürster & Pflege-/Betreuungsteam 
Beratungsbüro: Wegäcker 2 a  •  Fuchstal-Leeder

Tel: 0 82 43 / 99 35 50 • www.mobile-pflege-fuchstal.de

Tagespflege mit Fahrdienst
... bietet pflegenden Angehörigen eine echte Entlastung ...

Hermann Bader  .  Wiesenstrasse 10  .  86869 Unterostendorf
Telefon 08344 – 92040  .  Mobil 0172 - 843 840 9  .  Fax: 08344 - 920429   

E-Mail: info@bader-computer.de   www.bader-computer.de

Unser Service für Sie:

Mindestteilnehmer 15 Pers./Kurs –Teilnahme unter Vorbehalt. 
Einzelstunden möglich je 7,50 €, 10er Karte 70 €

Gesamtprogramm 90 € ohne Jumping
Einzelstunde Jumping  je 9,00 €/45 min.

Keine Erstattung wegen Corona-bedingter Schließung!

Montag
Pfarrheim

Denklingen

45 €/ 7 Abende

45 €/ 7 Abende

45 €/ 7 Abende

08.30 – 
09.15

09.30 – 
10.30

18.00 – 
18.50 

19.00 – 
19.50

20.00 – 
20.45

Dienstag
Pfarrheim

Denklingen

45 €/ 7 Abende

45 €/ 7 Abende

Donnerstag
Hofgarten-

Haus Leeder

52 €/ 7 Abende
max.10 Teilnehmer

45 €/ 7 Abende

52 €/ 7 Abende
max.10 Teilnehmer

Freitag
Hofgarten-

Haus Leeder

  52 €/ 7 Vorm.
max.10 Teilnehmer

45 €/ 7 Vorm.

 Bauch, Beine Po PLUS

Krafttraining

Straßäcker 9
86925 Leeder

Tel. 082 43-17 97
oder 0172 8408197

Kursplan Herbst 
07.11. - 23.12.2022

(nach aktuell gültigen Corona-Regeln!)
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PROTOKOLL DER GEMEINDE

Sitzungsdatum: Mittwoch, 12.10.2022
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 19:45 Uhr (Gesamtsitzungsende 21:10 Uhr)
Ort: Bürgersaal des Rathauses Denklingen, 

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Aktenzeichen 0241 - 44145

Anwesenheitsliste

Erster Bürgermeister, Braunegger Andreas
Zweiter Bürgermeister, Walter Norbert

Mitglieder

Ahmon, Martin  	
Hefele, Simon  	
Heinen, Walter  	
Killmann, Michaela  	
Kößl, Herbert  	
Sporer, Markus  	
Stahl, Anton  	
Steinle, Florian  	
Wölfl, Regina  	

Schriftführer
Hartmann, Johann

Verwaltung
Jost, Birgit

Abwesende und entschuldigte Personen
Mitglieder

Egner, Stephan  	
Martin, Wolfgang  	
Reichhart, Barbara 

PROTOKOLL 
GEMEINDERAT
Niederschrift über die Sitzung der 
Gemeinde Denklingen vom 12.10.2022
Öffentlicher Teil

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Genehmigung des Protokolls 
des öffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzung am 28.09.2022

01/2022/2504

2. Nachfolge des von seinem 
Amt als Gemeinderatsmitglied 
zurückgetretenen Stefan Müller

01/2022/2509

3. Erste Änderung des 
Bebauungsplans „Unter der Halde 
II“ – Billigungs- und Auslegungs-
beschluss für das Verfahren nach 
§§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB;

01/2022/2503

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr 
die Sitzung des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderates fest.
Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen die 
Tagesordnung. Es werden keine vorgetragen.
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Öffentliche Sitzung

TOP  1	
Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzung am 28.09.2022

Sachverhalt:

Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung 
am 28.09.2022 ist den Gemeinderatsmitgliedern durch 
Veröffentlichung im Gremieninformationssystem folgender 
Anwendungen bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“ 

Beschluss:

Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll. 

Abstimmung:	 Ja 11  	 Nein 0  	 Anwesend 11  

TOP  2	
Nachfolge des von seinem Amt als Gemeinderatsmitglied 
zurückgetretenen Stefan Müller

Beschluss:

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Schreiben des Herrn 
Alexander Seelos vom 05.10.2022 und beschließt, dass gemäß 
Art. 48 Abs. 3 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (GLKrWG) 
die Nichtannahme des Amtes festgestellt wird; außerdem 
wird entschieden, dass Dr. Maik Günther, Talblick 2, 86920 
Dienhausen als Listennachfolger nachrücken wird. 

Abstimmung:	 Ja 11  	 Nein 0  	 Anwesend 11  

TOP  3	
Erste Änderung des Bebauungsplans „Unter der Halde II“ – 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss für das Verfahren nach 
§§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB;

Sachverhalt:

Gemäß gegebenen Aufstellungs- und Änderungsbeschluss 
vom 28.09.2022 beabsichtigt die Gemeinde Denklingen 
die Änderung des Bebauungsplanes nach § 13a BauGB im 
beschleunigten Verfahren. Hier gelten die Vorschriften des 
vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB. 
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB sowie von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB kann demnach abgesehen werden. Eine 
Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.
 
Durch die Bebauungsplanänderung soll die Errichtung 
eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung mit geänderter 
Lagefestsetzung sowohl beim Hauptgebäude als auch bei den 
Garagen erreicht werden.

Der Änderungsbereich umfasst die im nachfolgenden Lageplan 
dick schwarz umgrenzte Fl.Nr. 454/1 im Bebauungsplangebiet 
„Unter der Halde II“. Für den gesamten Umgriff des 
Bebauungsplangebietes „Unter der Halde II“ soll noch eine 
textliche Änderung erfolgen.

 
Die Änderung soll folgende Inhalte umfassen:

1. Verschiebung des Baufensters bzw. der Baulinie nach Osten
2. Entfall der südlichen Garagenfläche und Zusammenfassung 
mit der Einzelgarage an der Nordseite.  
3. Einhaltung des 5 m Stauraums von der öffentlichen 
Straßenbegrenzungslinie bis zur Garage.
4. Geänderte Festlegung der Oberkante 
Erdgeschossfertigfußboden bzw. Oberkante Garage aufgrund 
der Verschiebung der Baufenster nach Osten.

5. Überschreitung der Grundfläche für Terrassen mit 20 % statt 
mit 15 % und die der Balkone mit 10% statt bisher 7,5 % für den 
gesamten Geltungsbereich „Unter der Halde II“.

Mit den Planungsarbeiten wurde das Architekturbüro Rudolf 
Reiser, Aignerstraße 29, 81541 München beauftragt. Es liegt ein 
Planentwurf vor (vgl. beiliegende Planfassung und beiliegende 
Begründung in der Fassung vom 28.09.2022).

Beschluss:

Der Gemeinderat billigt die vom Architekturbüro Rudolf Reiser, 
Aignerstraße 29, 81541 München ausgearbeitete Planung zur 
ersten Änderung des Bebauungsplans „Unter der Halde II“ und 
beauftragt die Verwaltung, auf der Grundlage des Planentwurfs 
vom 28.09.2022 und der Begründung vom 28.09.2022 die 
Verfahren nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 Baugesetzbuch 
durchzuführen.

Abstimmung:	 Ja 8  	 Nein 3  	 Anwesend 11  
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PROTOKOLL DER GEMEINDE

Vor dieser Abstimmung bestimmte der Gemeinderat mit 
8 : 3 Stimmen, dass folgende zusätzliche Wünsche der 
Eigentümer, vor allem deswegen, weil der Baubeginn ande-
rer Grundstückseigentümer war, nicht berücksichtigt werden 
können: 

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr 
Erster Bürgermeister Braunegger eröffnet nach Ausschluss der 
Öffentlichkeit den nicht öffentlichen Teil.

Sitzungsende öffentlicher Teil: 19:45 Uhr

Andreas Braunegger			   Johann Hartmann
Erster Bürgermeister			   Schriftführer

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Denklingen vom 12.10.2022, Öffentlicher Teil  Seite 5 von 5 

28.09.2022 und der Begründung vom 28.09.2022 die Verfahren nach §§ 3 Abs. 2 und 4 
Abs. 2 Baugesetzbuch durchzuführen. 
 
 
Abstimmung: Ja 8  Nein 3  Anwesend 11   
 
 
Vor dieser Abstimmung bestimmte der Gemeinderat mit 8 : 3 Stimmen, dass folgende 
zusätzliche Wünsche der Eigentümer, vor allem deswegen, weil der Baubeginn anderer 
Grundstückseigentümer war, nicht berücksichtigt werden können:  
 
 
Anträge Stellungnahme Reiser 
Umgrenzungsfläche für Garage nach Sü-
den auf 6,50 m Breite 
 

 
--- 

bebaute Fläche von max. 110 qm auf max. 
120 qm 
Unser Gebäude hat schon 109,22 m², Ein-
gangsbereich und Zugang zu Keller-
Wohnung sind mitzurechnen 
 

Eine isolierte Erhöhung der Grundfläche 
von bisher 110 qm auf 120 qm ist aus 
Gleichbehandlungsgründen nur für alle 
Parzellen oder keine möglich. 
 

Die Überschreitung für Terrassen und Bal-
kon könnte bei den ursprünglichen Werten 
von 15 % und 7,5 % bleiben 
 

Die bisherigen Flächenüberschreitungen 
für Terrassen und Balkone können auch 
unverändert bleiben. 
 

 
 
 
 
 
Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Erster Bürgermeister Braunegger 
eröffnet nach Ausschluss der Öffentlichkeit den nicht öffentlichen Teil. 
 
Sitzungsende öffentlicher Teil: 19:45 Uhr 
 
 
 
 
 

Andreas Braunegger    Johann Hartmann 
Erster Bürgermeister    Schriftführer 
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Sitzungsdatum: Dienstag, 18.10.2022
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 20:55 Uhr (Gesamtsitzungsende 21:50 Uhr)
Ort: Bürgersaal des Rathauses Denklingen, 

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Aktenzeichen 0241 - 44694

Anwesenheitsliste

Erster Bürgermeister, Braunegger Andreas
Zweiter Bürgermeister, Walter Norbert

Mitglieder

Ahmon, Martin  	
Egner, Stephan  	
Hefele, Simon  	
Killmann, Michaela  	
Kößl, Herbert  	
Martin, Wolfgang  	
Reichhart, Barbara  	
Sporer, Markus  	
Stahl, Anton  	
Steinle, Florian  	
Wölfl, Regina  

Schriftführer
Hartmann, Johann

Verwaltung
Jost, Birgit

Abwesende und entschuldigte Personen
Mitglieder

Heinen, Walter  	

PROTOKOLL 
GEMEINDERAT
Niederschrift über die Sitzung der 
Gemeinde Denklingen vom 18.10.2022
Öffentlicher Teil

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Genehmigung des Protokolls 
des öffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzung am 12.10.2022

01/2022/2511

2. Vorstellung der Vorentwürfe des 
Flächennutzungsplans und des Land-
schaftsplans anhand des Plans

01/2022/2510

3. Aufstellung eines neuen 
Flächennutzungsplanes nebst 
Landschaftsplan: Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss für den 
Vorentwurf für das frühzeitige 
Verfahren

01/2022/2513

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr 
die Sitzung des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderates fest.
Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen die 
Tagesordnung. Es werden keine vorgetragen.
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PROTOKOLL DER GEMEINDE

Öffentliche Sitzung

TOP  1	
Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzung am 12.10.2022

Sachverhalt:

Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung 
am 12.10.2022 ist den Gemeinderatsmitgliedern durch 
Veröffentlichung im Gremieninformationssystem folgender 
Anwendungen bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“ 

Beschluss:

Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll. 

Abstimmung:	 Ja 13  	 Nein 0  	 Anwesend 13  

TOP  2	
Vorstellung der Vorentwürfe des Flächennutzungsplans und 
des Landschaftsplans anhand des Plans

Sachverhalt:

Die anwesenden Vertreterinnen des Planungsverbandes 
Äußerer Wirtschaftsraum München, Frau Kneucker und Frau 
Undeutsch, stellen den Vorentwurf der Gesamtfassung des 
neuen Flä-chennutzungsplanes nebst Landschaftsplan vor und 
beantworten Fragen der Gemeinderatsmit-glieder. 

Die Vorstellung hat folgenden Inhalt
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PROTOKOLL DER GEMEINDE
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PROTOKOLL DER GEMEINDE
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zur Kenntnis genommen	

TOP  3	
Aufstellung eines neuen Flächennutzungsplanes nebst 
Landschaftsplan: Billigungs- und Auslegungsbeschluss für 
den Vorentwurf für das frühzeitige Verfahren

Sachverhalt:

Gemäß gegebenen Aufstellungsbeschluss vom 
20.05.2020 beabsichtigt die Gemeinde Denklingen einen 
Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan neu für 
das gesamte Gemeindegebiet aufzustellen. 

Die Gemeinde Denklingen verfügt über einen rechtswirksamen 
Flächennutzungsplan aus dem Jahre 1980, seitdem wurden 30 
Änderungen beschlossen. Die städtebaulichen Entwicklungsziele 
der Gemeinde sind darin nicht mehr ablesbar und an die 
geänderten Rechtsgrundlagen der Bauleitplanung anzupassen. 
Der neue Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan 
soll technisch in einem Geoinformationssystem (GIS) erstellt 
werden, welches eine Verknüpfung von Sach- und Raumdaten 
ermöglicht.
Der geplante Flächennutzungsplan für das gesamte 
Gemeindegebiet ist nachfolgend dargestellt: 

Mit der Ausarbeitung des Flächennutzungsplans mit 
integriertem Landschaftsplan wurde der Planungsverband 
Äußerer Wirtschaftsraum München beauftragt. Eine Vorplanung 
liegt bereits vor (siehe Entwurf vom 10.10.2022 im Angang)

Beschluss:

Der Gemeinderat billigt die vom Planungsverband Äußerer 
Wirtschaftsraum München ausgearbeitete Planung zur 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes und beauftragt die 
Verwal-tung auf der Grundlage des Entwurfs vom 28.02.2022 inkl. 
Begründung (Planfassung vom 13.10.2022) und Umweltbericht 
(Planfassung vom 11.10.2022) das Verfahren nach §§ 3 Abs. 1 
und 4 Abs. 1 Baugesetzbuch durchzuführen.

Abstimmung:	 Ja 12  	 Nein 1  	 Anwesend 13  

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr 
Erster Bürgermeister Braunegger eröffnet nach Ausschluss der 
Öffentlichkeit den nicht öffentlichen Teil.

Sitzungsende öffentlicher Teil: 20:55 Uhr

Andreas Braunegger			   Johann Hartmann
Erster Bürgermeister			   Schriftführer
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Sitzungsdatum: Mittwoch, 26.10.2022
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 19:55 Uhr (Gesamtsitzungsende 20:55 Uhr)
Ort: Bürgersaal des Rathauses Denklingen, 

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Aktenzeichen 0241 - 44146

Anwesenheitsliste

Erster Bürgermeister, Braunegger Andreas
Zweiter Bürgermeister, Walter Norbert

Mitglieder

Ahmon, Martin  	
Egner, Stephan  	
Günther, Maik, Prof. Dr.  	
Hefele, Simon  	
Heinen, Walter  	
Kößl, Herbert  	
Martin, Wolfgang  	
Reichhart, Barbara  	
Sporer, Markus  	
Stahl, Anton  	
Steinle, Florian  	
Wölfl, Regina  	

Schriftführer
Hartmann, Johann

Verwaltung
Jost, Birgit  

Abwesende und entschuldigte Personen
Mitglieder

Killmann, Michaela  	

PROTOKOLL 
GEMEINDERAT
Niederschrift über die Sitzung der 
Gemeinde Denklingen vom 26.10.2022
Öffentlicher Teil

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Genehmigung des Protokolls 
des öffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzung am 18.10.2022

01/2022/2514

2. Vereidigung des Prof. Dr. Maik 
Günther

01/2022/2516

3. Widmung der Ortsstraße 
„Hinterberg“

01/2022/2517

4. Standortkonzept für 
Freiflächenphotovoltaikanlagen 
(Rahmenplan) - Konkretisierung der 
Anwendung

01/2022/2518

5. Neubau Kindertagesstätte 
Neuwirtgrundstück - 
Stromerschließung - Auftragsvergabe 
an die LEW Verteilnetz GmbH

01/2022/2519

6. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse gemäß 
Art. 52 Abs. 3 Gemeindeordnung

01/2022/2520

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr 
die Sitzung des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderates fest.
Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen die 
Tagesordnung. Es werden keine vor-getragen.
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PROTOKOLL DER GEMEINDE

Öffentliche Sitzung

TOP  1	
Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzung am 18.10.2022

Sachverhalt:

Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung 
am 18.10.2022 ist den Gemeinderatsmitgliedern durch 
Veröffentlichung im Gremieninformationssystem folgender 
Anwendungen bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“ 

Beschluss:

Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll. 

Abstimmung:	 Ja 13  	 Nein 0  	 Anwesend 14  

Herr Günther hat nicht mitgestimmt.    

TOP  2	
Vereidigung des Prof. Dr. Maik Günther

Herr Erster Bürgermeister Andreas Braunegger nimmt Herrn 
Prof. Dr. Maik Günther den Eid ab. Die Eidesformel lautet wie 
folgt: 

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. 
Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine 
Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die 
Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten 
nachzukommen, so wahr mir Gott helfe.“ 

zur Kenntnis genommen	

TOP  3	
Widmung der Ortsstraße „Hinterberg“

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt was folgt:

Betreff: Ortsstraße „Hinterberg“ (Straßenzug Nr. 96, Blatt Nr. 
106)

Die noch nicht gewidmete Straße „Hinterberg“ in der Gemeinde 
Denklingen, Landkreis Lands-berg am Lech, Regierungsbezirk 
Oberbayern soll gewidmet werden. Die Ortsstraße „Hinterberg“ 
betrifft die komplette Fl.Nr. 357 der Gemarkung Denklingen 
(258 m). Sie beginnt an der Orts-straße „Höhenweg“. Fl.Nr. 
1222 der Gemarkung Denklingen und endet an der Ortsstraße 
„Men-hofer Straße“, Fl.Nr. 196/1 der Gemarkung Denklingen. 
Das dazwischenliegende Stück des Öf-fentlichen Feld- und 
Waldweges „Durch den Hinterberg“, Fl.Nr. 361 der Gemarkung 
Denklingen (41 m) beginnt an der südlichen Grundstücksgrenze 
des Grundstückes Fl.Nr. 368, endet an der Ortsstraße „Menhofer 
Straße“ und wird in diesem Zuge zur Ortsstraße aufgestuft. 

Somit bilden Fl.Nrn. 357 und 361 (teilweise) der Gemarkung 
Denklingen die Ortsstraße „Hinterberg“ (299 m).

Begründung: 
Die Straße „Hinterberg“ wurde im Rahmen der Neuanlage des 
Baugebietes „Hinterberg“ neu angelegt und soll gewidmet 
werden.

Abstimmung:	 Ja 14  	 Nein 0  	 Anwesend 14  

TOP  4	
Standortkonzept für Freiflächenphotovoltaikanlagen 
(Rahmenplan) - Konkretisierung der Anwendung

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt folgende diesbezügliche Vorgabe 
für die Verwaltung: Es dürfen nur noch solche Investoren die im 
Rahmenplan vorgesehenen Flächen für eine Bauleitplanung nut-
zen, die eine Genossenschaft o. ä. bilden und deren Mitglieder 
die Gemeinde Denklingen und/oder Bürger der Gemeinde 
Denklingen sind. Projekte, bei denen die Gespräche über einen 
städtebaulichen Vertrag bereits begonnen oder abgeschlossen 
worden sind, sind davon nicht berührt. 

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14  

TOP  5	
Neubau Kindertagesstätte Neuwirtgrundstück - 
Stromerschließung - Auftragsvergabe an die LEW Verteilnetz 
GmbH

Beschluss:

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Angebot vom 17.10.2022 
der LEW Verteilnetz GmbH aus Augsburg. Die Angebotssumme 
beträgt 18.323,62 Euro brutto. Der Gemeinderat beschließt, 
dass dieses Angebot anzunehmen und der LEW Verteilnetz 
GmbH der Auftrag zu erteilen ist, die angebotenen Leistungen 
vollumfänglich auszuführen. 

Abstimmung:	 Ja 14  	 Nein 0  	 Anwesend 14  

TOP  6	
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse gemäß Art. 52 Abs. 3 Gemeindeordnung

Sachverhalt:

Durch Veröffentlichung dieser Niederschrift auf den 
Internetseiten und im Mitteilungsblatt der Gemeinde Denklingen 
werden folgende Beschlüsse bekannt gegeben: 

TOP  19	
Sanierung des Regenwasserbeckens (Rententionsbecken) 
Denklingen

Sachverhalt:
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Auf dem Grundstück Fl.Nr. 1798 der Gemarkung Denklingen 
befindet sich ein Regenbecken, in dem das Niederschlagswasser 
aus dem Regenwasserkanal aus Denklingen läuft. Das Nieder-
schlagswasser soll dort versickern. Was nicht versickert fließt 
über einen Überlauf und einem Verbindungskanal in den 
Lech. Nun ist es so, dass die Sickerfähigkeit des Beckens fast 
voll-ständig ausgesetzt hat. Deshalb muss der Untergrund 
ausgebaggert und das Becken wieder instandgesetzt 
werden. Diese Maßnahme bedarf auch der wasserrechtlichen 
Erlaubnis. Die Gemeindeverwaltung hat nach Mitteilung dieser 
Sachlage durch den Bauhof ein entsprechendes Angebot 
über Ingenieurleistungen angefordert, zumal schon einmal 
eine formlose Ausbaggerung größte Probleme mit den 
Umweltschutz- und Wasserwirtschaftsstellen nach sich gezogen 
hat; hinzu kommt, dass die Maßnahme in dem Umfang (Art und 
Ausmaß) ausgeführt werden soll, dass sie nicht vergebens ist. 
Des Weiteren bedarf es einer ordnungsgemäßen Entsorgung 
des Aushubmaterials. Letztendlich wird eine ordnungsgemäße 
Maßnahme finanzielle Mittel verursa-chen, die nur durch eine 
Ausschreibung minimiert werden können. 

Beschluss:

Das Angebot der Kling Consult GmbH aus Krumbach vom 
22.06.2022, Angebotsnummer 9491-808 ist anzunehmen; es ist 
auf dieser Grundlage ein Ingenieurvertrag zu schließen. 

Abstimmung:	 Ja 11  	 Nein 0  Anwesend 	 11  

TOP  22	
Verbriefungsanerkenntnis - Grünstreifen Leederer Straße - 
Eirenschmalz Kathrin, Sporer Armin - Messungsanerkennung 
und Auflassung

Beschluss:

Der Vertrag zur Urkunde des Notars Dr. Christoph Reymann 
in Landsberg am Lech vom 17.06.2022, UVZ-Nr. R 471/2022 
wird genehmigt. Abschrift der notariellen Urkunde lag dem 
Gemeinderat vor. 

Abstimmung:	 Ja 11  	 Nein 0  	 Anwesend 11  

TOP  23	
Verbriefungsanerkenntnis - Gewerbegebiet „Egart“ - 
Verkauf einer Fläche von 11.081  m²  an Auvidea GmbH und 
Oliver Stelbrink

Beschluss:

Der Vertrag zur Urkunde des Notars Dr. Christoph Reymann 
in Landsberg am Lech vom 05.07.2022, UVZ-Nr.. R 504/2022 
wird genehmigt. Abschrift der notariellen Urkunde lag dem 
Gemeinderat vor. 

Abstimmung:	 Ja 11  	 Nein 0  	 Anwesend 11  

TOP  24	
Verbriefungsanerkenntnis - Gewerbegebiet „Egart“ - Richard 
Egner - Messungsanerkennung und Auflassung

Beschluss:

Der Vertrag zur Urkunde des Notars Dr. Christoph Reymann 
in Landsberg am Lech vom 17.06.2022, UVZ-Nr. R 470/2022 
wird genehmigt. Abschrift der notariellen Urkunde lag dem 
Gemeinderat vor. 

Abstimmung:	 Ja 10  	 Nein 1  	 Anwesend 11  

TOP  16	
Verbriefungsanerkenntnis - Neue Wasserversorgungsanlage 
- Dienstbarkeit für Druckminderschacht in der St.-Lorenz-
Straße

Beschluss:

Der Vertrag zur Urkunde des Notars Patrick Schneider in 
Landsberg am Lech vom 11.08.2022, UVZ-Nr. S 900/2022 
wird genehmigt. Abschrift der notariellen Urkunde lag dem 
Gemeinderat vor. 

Abstimmung:	 Ja 10  	 Nein 0  	 Anwesend 10  

TOP  6	
Verbriefungsanerkenntnis - Verkauf einer Teilfläche des 
Flurstücks 196/49  der Gemarkung Epfach - Käuferin: Uznik 
Marina

Beschluss:

Der Vertrag zur Urkunde des Notars Patrick Schneider in 
Landsberg am Lech vom 12.05.2022, URNr. S 531/2022 
wird genehmigt. Abschrift der notariellen Urkunde lag dem 
Gemeinderat vor. Der Gemeinderat stellt fest, dass aus dem 
Flurstück 365/1 der Gemarkung Denklingen zum Preis von 
240,00 Euro / m² eine erst noch zu vermessende Fläche von ca. 
245 m² verkauft werden.

Abstimmung:	 Ja 12  	 Nein 0  	 Anwesend 12  

zur Kenntnis genommen	

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr 
Erster Bürgermeister Braunegger eröffnet nach Ausschluss der 
Öffentlichkeit den nicht öffentlichen Teil.

Sitzungsende öffentlicher Teil: 19:35 Uhr

Andreas Braunegger			   Johann Hartmann
Erster Bürgermeister			   Schriftführer
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BORN TO BE WILD MC Landsberg e.V. Röder Hermann 0157/74647316

Christliche Pfadfinder (VCP) Gruppe Denklingen Albrecht Stephan 0152/26683974

Faschingsgesellschaft Epfach Hahn Dominik 0176/63780436

FFW Denklingen Meyer Christian 0176/24440299

FFW Dienhausen Schneider Eva 08243/9930964

FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Förderverein Sonnenschein Haseitl Katrin 08243/9935849

Frauenbund Denklingen Martin Michaela 08243/960890

Frauenkreis Epfach Fridgen Claudia 08869/911210

Gartenbauverein Denklingen Lehner Lucia 08869/9137076

Holzhauerverein Ried Johann 08243/2727

Initiative Fuchstal-Bahn Albrecht Tyll-Patrick 08243/993924

Jagdgenossenschaft Denklingen Preisinger Ludwig 08243/2173

Jagdgenossenschaft Dienhausen Müller Stefan 08243/9682333

Jagdgenossenschaft Epfach Edenhofer Veronika 0151/46622481

1. Karate Dojo Altenstadt/Obb. Croll Mike 08869/912245

Kirchenchor Denklingen Weber Jürgen 08243/960507

Kirchenchor Epfach Denk Michael 08806/923732

Kirchenpfleger Denklingen Hitzelberger Norbert 08243/1348

Kirchenpfleger Epfach Klein Meinrad 08869/5303

Kommandant der FFW Denklingen Gleich Christian 0151/51052878

Kommandant der FFW Dienhausen Unsin Daniel 08243/9931974

Kommandantin der FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Landjugend Denklingen Ahmon Christian 0151/40172613

Landjugend Epfach Weidenhiller Markus 0172/9045285

Musikverein Denklingen Waldhör Jürgen 08243/961276

Pfarrgemeinderat Denklingen Hefele Wolfgang 08243/1365

Pfarrgemeinderat Epfach vakant

Reit- u. Turniergemeinschaft Neuhof Maier Manuela 08869/5107

Schützenverein Denklingen Mayer Markus 0152/23525287

Schützenverein Epfach Volk Wolfgang 08869/9117245

Seniorenkreis Denklingen Inning Ottilie 08243/1649

Seniorenkreis Epfach Salcher-Stinglwagner Anna 08191/9705894

Spirit of Joy Finsterwalder Andrea 08243/2691

Trachtenverein Epfach Schelkle Matthias 08869/7754811

TSV Epfach Lankes Yvonne 08869/921525

VdK Ortsverband Epfach Edenhofer Peter 0175/2485943

Veteranenverein Denklingen Braunegger Andreas 08243/3197

Veteranenverein Epfach Heinen Walter 08869/879

VfL Denklingen Martin Wolfgang 08243/960890

Waldgenossenschaft Denklingen Schweiger Wendelin 08243/1587

Waldgenossenschaft Dienhausen Müller Josef 08243/1495

VEREINSLISTE GEMEINDE DENKLINGEN
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER 

04.11.2022 20:00 Generalversammlung Haus der Vereine Epfach Schützenverein Epfach

05.11.2022 09:00 Altpapiersammlung Epfach Landjugend Epfach

05.11.2022 16:00 SV Igling II - VfL Denklingen II Igling VfL Abteilung Fussball

06.11.2022 12:30
TSV Finning II - VfL 
Denklingen III

Finning VfL Abteilung Fussball

06.11.2022 14:30 SV Aubing - VfL Denklingen Aubing VfL Abteilung Fussball

07.11.2022 20:00 58. Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr Epfach e.V.

08.11.2022  Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis LL

08.11.2022  Seniorentreff Pfarrheim Denklingen Kath. Pfarrgemeinde St. Michael

09.11.2022 14.30 Jubilarsnachmittag Asch, Haus der Begegnung Pfarreiengemeinschaft Fuchstal

12.11.2022 13:15
Veteranenjahrtag 
(Gedenkakt, Marsch und 
Gottesdienst)

Kriegerdenkman in 
Dienhausen

Denklinger Veteranen, Soldaten 
u. Reservisten

13.11.2022  Pleisspitze v. Stanzach
Info & Anmeldung unter 
08243/1431

VfL Denklingen Sparte 
Bergwandern

13.11.2022 14:30
VfL Denklingen - TSV 
Neuried

Denklingen VfL Abteilung Fussball

15.11.2022  
Abfuhr Biomüll- und 
Papiertonne

Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis LL

16.11.2022 19.30 Gemeinderatssitzung Rathaus Denklingen Gemeinde Denklingen

19.11.2022  Altpapiersammlung Denklingen/Dienhausen
Schützenverein "Frohsinn" 
Denklingen

19.11.2022 20.00
Volkstanz der beiden 
Lechgauverbände

Lechbruck Lechhalle Trachtenverein Epfach

19.11.2022 20:00 Preisschafkopfen Haus der Vereine Epfach TSV Epfach

20.11.2022 15:00 SV Raisting - VfL Denklingen Raisting VfL Abteilung Fussball

22.11.2022  Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis LL

24.11.2022 20:00
Terminesitzung aller Vereine 
Epfach

Gasthaus zur Sonne Epfach Alle Vereine Epfach

26.11.2022 09:30
Veteranenjahrtag, anschl. 
Generalversammlung

Gasthaus zur Sonne Epfach Vetranenverein Epfach

30.11.2022 19.30 Gemeinderatssitzung Rathaus Denklingen Gemeinde Denklingen

30.11.2022  Abfuhr Gelbe Tonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis LL

DAS SOLLTEN SIE IM NOVEMBER NICHT VERPASSEN 
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER 

DAS SOLLTEN SIE IM DEZEMBER NICHT VERPASSEN 

02.12.2022  Nikolausschießen Schützenheim
Schützenverein "Frohsinn" 
Denklingen

06.12.2022  Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis LL

06.12.2022  Senioren Weihnachtsfeier Pfarrheim Denklingen Kath. Pfarrgemeinde St. Michael


